
KreisligaA
EGBBielefeld II – TuS97 IV 23:26
TSVEBielefeld –Alt.-Heepen III 23:30
TVLenzinghausen – Schildesche 24:24

1 TuS97 IV 6 6 0 0 162:124 12: 0
2 Alt.-Heep. III 6 5 0 1 181:164 10: 2
3 EGBBiel. II 5 4 0 1 116:106 8: 2
4 Lenzinghs. 7 3 1 3 182:176 7: 7
5 TVHäver 4 2 0 2 107:100 4: 4
6 TuRaBielef. 4 2 0 2 92:102 4: 4
7 Alt.-Heep. IV 5 2 0 3 155:161 4: 6
8 TSVEBielef. 7 2 0 5 157:178 4:10
9 Bünde-D. II 4 1 0 3 102:115 2: 6
10 TVCEnger 5 1 0 4 109:118 2: 8
11 Schildesche 5 0 1 4 123:142 1: 9

BezirksklasseSt. 1
TTCEnger II – SVGadderbaum 9:1
SCHerford – Löhne-Schweicheln verl.
Oeynhausen III –Windh.-Neuenk. 8:8
VfL Theesen – Spvg.Heepen 1:9
TuSHücker-Aschen – Jöllenbeck 7:9
SCHalle – ESVBielefeld 3:9

1 Löh.-Schweich. 6 6 0 0 54:16 12: 0
2 ESVBielefeld 7 5 1 1 55:32 11: 3
3 TuSJöllenbeck 6 4 1 1 45:39 9: 3
4 TTCEnger II 7 4 1 2 51:41 9: 5
5 Spvg.Heepen 6 3 1 2 47:37 7: 5
6 VfLTheesen 6 3 1 2 40:36 7: 5
7 SVGadderbaum 6 3 0 3 38:37 6: 6
8 Hücker-Aschen 7 3 0 4 48:53 6: 8
9 SCHalle 7 2 0 5 35:56 4:10
10 Oeynhausen III 6 0 2 4 30:52 2:10
11 Windh.-Neuenk. 7 0 2 5 35:61 2:12
12 SCHerford 5 0 1 4 26:44 1: 9

Bezirksliga, St. 1
Petershagen/Fr. II –DJKBielefeld 8:8
TSVHahlen II – TuSBexterhagen II 9:6
SVBavenhausen –TTSDetmold 6:9
TSVE1890 –TTUOeynhausen II 7:9
Spvg Steinhagen – SVBrackwede III 9:4
CVJMWehrendorf – Avenwedde III 3:9

1 Oeynhausen II 7 7 0 0 63:31 14: 0
2 Avenwedde III 6 5 1 0 53:23 11: 1
3 Wehrendorf 7 5 1 1 56:32 11: 3
4 TTSDetmold 7 5 0 2 55:35 10: 4
5 TSVHahlen II 7 4 1 2 52:44 9: 5
6 Bexterhagen II 7 2 1 4 47:54 5: 9
7 DJKBielefeld 6 1 2 3 37:47 4: 8
8 Steinhagen 6 2 0 4 27:40 4: 8
9 Bavenhausen 6 1 1 4 30:50 3: 9
10 TSVE1890 7 1 1 5 36:54 3:11
11 Petersh./F. II 7 0 3 4 38:60 3:11
12 Brackwede III 7 1 1 5 35:59 3:11

Handball

Tischtennis

Frauen,Verbandsliga, St. 1
SpVg. Steinhagen –TSVHahlen 19:21
Hesselteich-S. – TuSSWWehe 30:37
DJKCoesfeld –DJKEverswinkel II 30:22
SCGreven –HSCHaltern-Sythen 18:25
Wettringen – Eintr. Oberlübbe 33:17

1 TSVHahlen 6 6 0 0 162:132 12: 0
2 Wettringen 6 5 0 1 157:109 10: 2
3 Haltern-Sy. 6 4 1 1 145:121 9: 3
4 Coesfeld 5 4 0 1 156:121 8: 2
5 TuSWehe 6 4 0 2 157:156 8: 4
6 Steinhagen 5 2 1 2 123:130 5: 5
7 Hesselteich 6 2 1 3 163:193 5: 7
8 Oerlinghsn. 4 2 0 2 101:105 4: 4
9 TGHerford 5 2 0 3 112:100 4: 6
10 Everswink. II 7 2 0 5 151:173 4:10
11 Oberlübbe 7 1 0 6 166:208 2:12
12 SCGreven 7 1 0 6 156:193 2:12
13 Möllbergen 4 0 1 3 87: 95 1: 7

LandesligaSt. 1
TuRaElsen II – FCBühne 9:0
TSVHahlen –TTCEnger 3:9
DJKCappel – TTCMennighüffen II 4:9
TTUOeynhausen –Rödinghausen 9:1

1 Oeynhausen 5 4 0 1 39:15 8:2
2 TTCEnger 5 4 0 1 38:26 8:2
3 TuSBrake 4 3 1 0 35:22 7:1
4 TuRaElsen II 5 3 1 1 42:22 7:3
5 TVGeseke 6 2 2 2 41:41 6:6
6 Rödinghausen 7 3 0 4 35:50 6:8
7 TSVHahlen 4 2 0 2 25:27 4:4
8 Mennighüffen II 6 1 1 4 35:48 3:9
9 FCBühne 6 0 3 3 33:51 3:9
10 DJKSRCappel 4 0 0 4 15:36 0:8

TTC Enger vorerst wieder Zweiter
Tischtennis-Landesliga:Widukindstädter feiern Auswärtssieg.

Der TTC Rödinghausen kommt in Bad Oeynhausen unter die Räder.

Kreis Herford (ha). Ein
„Bäumchen-Wechsel-Dich-
Spielchen“ zeichnet sich der-
zeit im Titelkampf der Tisch-
tennis-Landesliga ab. Mitten-
drin, statt nur dabei ist der
TTC Enger als neuer Tabel-
lenzweiter.Dennochtretendie
Verantwortlichen in unverän-
dert bescheidener Weise auf
die Euphoriebremse. Erwar-
tungsgemäß klar verlor der
TTCRödinghausenbeidernun
wieder an der Spitze liegen-
den TTU Bad Oeynhausen.
TSV Hahlen – TTC Enger

3:9 (18:29 Sätze). Augen-
scheinlich deutlich, reell aber
wesentlich knapper fiel der
vierte Auswärtssieg des TTC
Enger aus. Mannschaftsführer
Daniel Mallek versteht es, die
Euphorie zu beschwichtigen,
zumal die Tabelle obderRück-
züge zweier Teams (TuS War-
stein und TTC Rahden) ohne-
hin schief hängt und zudem
die Hahlener Gegenwehr grö-
ßer als deren Amortisation
war. „Wieder einmal haben
wir die Fünfsatzspiele mehr-
heitlich gewonnen. Ansons-
ten wäre es wesentlich knap-

perausgegangen.Fürunszählt
nach wie vor jeder Punkt zum
Klassenerhalt. In der Rück-
runde könnten solch enge
Spiele wie jetzt durchaus auch
andersherum ausgehen.“
Unter anderem verweist das

Engeraner Mannschaftsober-
haupt auf zwei knifflig ge-
wonnene Duelle von Spitzen-
mann Tim Viergutz sowie des
bereits zum fünften Mal ins
mittlere Paarkreuz aufgerück-
ten Daniel Fröhlich. Zu Be-
ginn geriet der TTCE in den
Doppeln sogar ins Hintertref-
fen, da nur Viergutz/Mallek
die Oberhand behielten. Den
Umsturz erzwangen darüber
hinaus letztlich Mallek (2),
Tim Leßmann (2) und Patrick
Rommelmann.
Am kommenden Samstag

geht es für die Widukindstäd-
ter zum noch ungeschlagenen
TuS Brake, der nur aufgrund
seiner weniger absolvierten
Spiele lediglich auf Rang drei
steht. „Uns ist bewusst, dass
wir dort als Außenseiter hin-
fahren“, unterstreicht Daniel
Mallek nachhaltig.“ Durch die
Annullierung des Heimsiegs

gegen Rahden befinden sich
beim TTC Enger bisher nur
fünf Auswärtsspiele in der
Wertung.
TTU Bad Oeynhausen –

TTCRödinghausen9:1 (28:8
Sätze). Die auf drei Stamm-
kräfte verzichtenden Gäste
waren unter diesen Gegeben-
heiten mit nur acht gewonne-
nen Sätzen chancenlos, zu-
mal die ebenfalls nicht in Best-
besetzung auflaufende TTU
definitiv die bessere Ersatz-
bank aufzuweisen hatte.
Den Ehrenpunkt erkämpfte

im oberen Paarkreuz Christo-
pher Eisele gegen seinen frü-
heren Vereinskollegen Yannis
Börner. „Das war Christo-
phers beste Saisonleistung“,
freute sich Rödinghausens Ka-
pitän Tim Niemeyer für sei-
nen Teamgefährten. „Unter
diesen limitierten Vorausset-
zungen hatten wir uns auch
im Vorfeld nichts ausgerech-
net. Bad Oeynhausens Sieg ist
auch in dieser Höhe verdient.
Hoffentlich bekommen wir in
den restlichenHinrundenspie-
len eine konkurrenzfähigere
Truppe an den Start.“

Allein die TG Herford punktet
Handball-Bezirksliga: Der TuS Spenge III kassiert eine knappe,
die HSG Spradow II einmal mehr eine hohe Niederlage.

Kreis Herford (fink). In der
Handball-Bezirksliga konnte
sich am siebten Spieltag nur
die TG Herford in die Sieger-
liste eintragen. Der TuS Spen-
ge III verpasste einen Punkt-
gewinn nur knapp, während
die HSG Spradow eine weite-
re hohe Niederlage kassierte.
TG Herford – TuS 97 Bie-

lefeld/Jöllenbeck III 37:30
(17:13). Das Team von Trai-
ner Mario Hertel siegte nach
wackligemAuftakt (2:5, 8.Mi-
nute) und zwei Gleichstän-
den (5:5, 9:9), über 17:13
(30.) und 27:20 (46.) letzt-
lich unangefochten und rück-
te mit 6:8 Punkten auf Platz
zehn vor. Dass wieder einmal
Philip Bucceri der größte Her-
forder Aktivposten war, lässt
sich gut an der zweistelligen
Torquote ablesen. Schon zur
Halbzeit hatte Herfords Halb-
linker neun von 17 Tore er-
zielt, fünf folgten im zweiten
Spielabschnitt. Da fielen die
sechs Fehlversuche, die Sta-
tistiker Michael Hadasch re-
gistrierte, nicht ins Gewicht.
TG Herford: Schnatmeyer,

Forca; Bucceri (14/4), Wit-

tenborn (6), Lenz (5), Skusa
(3), A. Ellermann (3), L. El-
lermann (2), Siekmann (2),
Witt (1), Sturhan (1), Arwi-
schus, Grube, Hertel, Ziemer
TuS Spenge III – HSG Gü-

tersloh 24:26 (16:16). In
einer bezogen auf die zweite
Hälfte torarmen Begegnung,
verpasste es Spenge III beim
Stand von 24:25, das Spiel in
der Endphase noch zu kip-
pen. Das junge Team der Trai-
ner Jens Nickolaus und Marc
Weszpatat lieferte dem routi-
nierten früheren Oberligisten
von Anfang an ein beherztes
Spiel mit mehreren Führun-
gen (4:2, 8:7, 14:12, 15:13)
und Gleichständen (4:4, 6:6,
9:9) bis zum 16:16 zur Halb-
zeit. Eingeleitet wurde die
zweite Saisonniederlage
durch zwei spielerische Aus-
zeitenvonjevierMinutenDau-
er, die zum 16:19 (34.) und
nach 23:23 (54.) zum 23:25
(58.) führten. Unter dem
Strich waren in Halbzeit zwei
acht erzielte Tore schlichtweg
zu wenig, um zu punkten.
TuS Spenge III: Heitmann,

F. Nickolaus; Gieselmann (7),

Plaumann (4), Böhnke (3),
Walkenhorst (4), A. Martens
(2), Kleine (1), Helling (1),
Hülf (1), Krüger (1), Stör-
mer, Tietz, P. Martens, We-
szpatat
Spvg. Steinhagen – HSG

Spradow II 44:35 (22:13).
Wieder hagelte es für Aufstei-
ger Spradow II eine derbe Nie-
derlage, die siebte in Folge.
Und wieder einmal entschied
sich ein HSG-Spiel in der ers-
ten Halbzeit, die nach 3:0 (2.
Minute), 10:7 (15.) und 21:11
(26.) mit 22:13 an Gastgeber
Steinhagen ging. Da war es
für den HSG-Trainer Martin
Kracht wieder ein schwacher
Trost, dass die zweite Halb-
zeitmit22:22endete,nachins-
gesamt 14 Treffern von Si-
mon Stöhr, und Zwischen-
ständen von 26:16 (36.) und
35:27 (51.). Für Spradows Ta-
bellennachbar Steinhagenwar
dies der erste (!) Saisonsieg.
HSG Spradow II: Wetzlar,

Heisig; Stöhr (14), Heise
(9/6), F. Hülshorst (4), M.
Hülshorst (4), Scholz (2), Nie-
derbäumer (1), Kranz (1), Ei-
ckötter, Zander

Bezirksliga, St. 2
TürkgücüGütersloh –Avenwedde 2:1
VfLOldentrup –TuS Jöllenbeck 1:7
FCTürk Sport – FSCRheda 0:4
SWSende – SGOesterweg 0:3
Viktoria Rietberg – FCKaunitz II 5:1
VfRWellensiek – SCHicret 5:1
SCHalle – SCWiedenbrück II 0:9
SCBielefeld – TuSBrake 2:4

1 FSCRheda 13 12 1 0 51:12 37
2 TGGütersloh 13 10 0 3 52:25 30
3 TuSBrake 13 9 1 3 56:22 28
4 SVAvenwedde 13 9 1 3 43:21 28
5 Rietberg 13 7 2 4 37:20 23
6 FCTürkSport 13 7 2 4 31:28 23
7 Wiedenbrück II 13 6 1 6 40:28 19
8 FCKaunitz II 13 6 1 6 42:42 19
9 VfRWellensiek 13 5 3 5 29:23 18
10 SCBielefeld 13 5 2 6 34:31 17
11 SCHalle 13 5 2 6 32:43 17
12 SCHicret 13 5 1 7 23:31 16
13 TuSJöllenbeck 13 4 2 7 29:29 14
14 SWSende 13 3 1 9 16:47 10
15 Oesterweg 13 1 0 12 13:55 3
16 VfLOldentrup 13 0 0 13 11:82 0

Fußball

Eishockey-Oberliga

Weite Reise des
HEVandieOstsee

Herford. Nachdem die Aus-
wärtstour am Sonntag zu den
CrocodilesHamburgamSonn-
tag beim 2:5 zumindest vom
Ergebnis her für den Eisho-
ckey-Oberligisten Herforder
EV nicht ergiebig war, geht es
am heutigen Dienstag noch
weiter in den Norden. Ab 20
Uhr ist das Team um Kapitän
JonasGerstung zuGast bei sei-
nem ehemaligen Verein Ros-
tock Piranhas.
Die Ostseestädter fanden

zunächst gar nicht richtig in
die Saison, verloren auch das
Hinspiel in Herford mit 4:6,
zeigten in der imos Eishalle
„ImKleinen Felde“ jedoch eine
gute Leistung. Rostock muss-
te in weitere 14 Niederlagen
bis zum jetzigenZeitpunkt ein-
willigen, schlug jedoch vor
einerWoche zuhause den star-
ken Herner EV nach Penalty-
schießen. Zwar hat sich der
HEV zuletzt vor dem Spiel in
Hamburg ein kleines Punkte-
polster aufgebaut, doch aus-
ruhen darf man sich darauf
auf keinen Fall. Das Spiel in
Rostock wird wieder live auf
www.sprade.tv übertragen.

Frauenhandball

Hävers Gegner
ist zu stark

Kirchlengern (fink). Die
durch Verletzungen und
Krankheit stark dezimierte SG
Häver-Lübbecke verlor in der
Handball-Landesligader Frau-
enbeimLiga-ZweitenHSGEU-
Ro mehr oder weniger erwar-
tungsgemäß 17:26 (10:12).
In der ersten Halbzeit hielt

die SG das Spiel durchgängig
offen und konnte mehrmals
mit den Gastgeberinnen
gleichziehen. Erst nach dem
Seitenwechsel zog EURo zu-
nächst auf 16:10 (37.) davon,
um dann folgend den Vor-
sprung bis auf neun Treffer
auszubauen. Hinzu kam, dass
Mittelspielerin Joanna Hill-
brand in der ersten Halbzeit
umknickte und nicht weiter
spielen konnte. Trainer Maik
Tacke: „Wir werden weiter an
uns arbeiten und hoffentlich
bald wieder einigermaßen
komplett sein, um gegen Geg-
ner zu punkten, mit denen
wir auf Augenhöhe sind.“
SG Häver-Lübbecke: Hell-

mann, Heuser; Hermann
(4/1), Herde (4), Schmidt (4),
Hansch (2), Wessels (2), Öz-
kan (1), Hillbrand

Der Vorsitzende hat noch Spaß
Handball: Vorstand des Kreises Bielefeld-Herford wird beim Kreistag wiedergewählt. Thomas
Boerscheper kündigt weitere Kooperationen an. Eine Herforderin ist jetzt Ehrenmitglied.

Dirk Kröger

Kreis Herford. Seit 2006
schon ist Thomas Boersche-
per von TuRa 06 Bielefeld Vor-
sitzender des Handball-Krei-
ses Bielefeld-Herford. Und der
dienstälteste Kreisvorsitzende
wird das auch in den nächs-
tendreiJahrennochsein,denn
während des Kreistags imHer-
forder Kreishaus wurde er ein-
stimmig wiedergewählt. „Ich
habe noch Spaß am Hand-
ball“, erklärte Boerscheper,
der sich vor allem darüber
freute, dass nach all den Pan-
demie-Beschränkungen end-
lich wieder eine Präsenz-Ver-
anstaltung möglich war.
AlsdievordringlichstenAuf-

gaben der Vereine bezeichne-
te der wiedergewählte Kreis-
vorsitzende die Mitglieder-Er-
haltung und -Gewinnung. Zu-
dem sei die Zahl der fehlen-
den Schiedsrichter ein großes
Problem. Boerscheper kündig-
te an, dass es neben der Ko-
operation mit dem Kreis Gü-
tersloh im Bereich der Be-
zirksligen in dennächsten Jah-
ren auch Zusammenarbeit mit
den Kreisen Minden-Lübbe-
cke und Lippe geben wird.
Aber nicht nur der erste

Mann der Handballer im Kreis
Bielefeld-Herford benannte
Probleme, auch die Ehrengäs-
temachtendeutlich,dassenor-
me Aufgaben auf die Vereine
zukommen werden. Herfords
Landrat Jürgen Müller, einst
selbst aktiver Handballer, ap-
pellierte an die Vereinsvertre-
ter: „Handball hat etwas ganz
Besonderes – sorgen Sie da-
für, dass diese Sportart lebt!“
Und Ulf Dreier, Vorsitzender
des Kreissportbundes Herford
wies auf die rückläufigen Mit-
gliederzahlen in den Sport-
vereinen hin und brachte sei-
ne Sorge zum Ausdruck, dass
es im Nachwuchsbereich auch
in den kommenden Jahren
eine Lücke geben wird. Auch
die Energiekrise betreffe den
Sport, sagte Dreier, der an die
Politik appellierte, dafür zu
sorgen, dass der Sport weiter
betrieben werden können und
notfalls auch finanzielle Hil-
fen geleistet werden sollten.
Für eine positive Zukunft

des Handballs im Kreis will
dessen Vorstand sorgen, der
größtenteils unverändert blieb
und für drei Jahre gewählt
wurde.Finanzwartbleibtdem-
nach Heiko Horn (VfB Jöllen-

beck), Rechtswart und Vorsit-
zender des Kreis-Spruchaus-
schusses Manfred Peiler (EGB
Bielefeld), Leiter Spieltechnik
und Männerwart Patrick Puls
(EGB Bielefeld). Neu im Vor-
stand ist Frauenwartin Ka-
thrin Schade (HSG Löh-
ne/Obernbeck), die zur Nach-
folgerinvonBärbelBücher(TG
Herford) gewählt wurde,
nachdem die nach 33 Jahren
nicht mehr für eine Wieder-
wahl zur Verfügung stand.
Olaf Grintz ist weiterhin als
Lehrwart im Kreis tätig, wäh-
rend für das Amt des Öffent-
lichkeitsbeauftragten erneut
kein Kandidat gefunden wur-
de. Beisitzer im Kreis-Schieds-
richterausschuss sind Michael
Bruderhofer, Carsten Mard-
möller, Klaus Szuszies und
MarkusWörmann, Kassenprü-
fer Dirk Rabenbeck, Michael
Ulbrich und Detlef Harre.
Zuvor schon gewählt wor-

den waren die Mitglieder
zweier Ausschüsse. Vorsitzen-
der des Jugendausschusses ist
demnach Patrick Puls, Mäd-
chenwartin Emma Grüger,
Jungenwart und stellvertre-

tender Vorsitzender Patrick
Blase und Jugendsprecher Jill
Rothenroth. Schiedsrichter-
wart im Kreis bleibt Marco
Mellmann, sein Stellvertreter
ist Sven Windmann, Sven Ca-
speri übernimmt den Posten
des Schiedsrichter-Lehrwarts.
Der Kreistag stellt stets auch

eine schöne Bühne für Ehrun-
gen verdienter Sportler dar.
So wurde Heiko Horn mit den
Ehrenurkunde und Ehrenna-
del in Bronze des Handball-
verbandes Westfalen ausge-
zeichnet. Silber ging an Sven
Caspari (TuS Brake) undMan-
fred Peiler. Die silberne Eh-
rennadel des westdeutschen
Verbandes erhielten Olaf
Grintz und Sven Windmann
(HT SF Senne), während Pa-
trick Puls die goldene Nadel
des westfälischen Verbandes
erhielt. Bärbel Bücher schließ-
lich wurde für ihre langjähri-
ge Tätigkeit nicht nur mit der
goldenen Ehrennadel des
Westdeutschen Verbandes
ausgezeichnet, sondern wäh-
rend der Versammlung auch
noch zum Ehrenmitglied des
Handballkreises ernannt.

Der neue Vorstand: Patrick Puls (stehend v. l.), Heiko Horn, Olaf Grintz sowie Kathrin Schade (vorn v. l.), Thomas Boerscheper
und Manfred Peiler führen die Handballer im Kreis Bielefeld-Herford. FOTOS: DIRK KRÖGER

Auszeichnung mit Herz: Bärbel Bücher erhielt nicht nur die gol-
dene Ehrennadel des Westdeutschen Handballverbandes, son-
dern wurde auch zum Ehrenmitglied des Kreises Bielefeld-Her-
ford ernannt.

OberligaNord
Tilburg Trappers –Hannover Indians 6:2
CrocodilesHamburg –Herforder EV 5:2
Krefelder EV –Hammer Eisbären 0:6
Moskitos Essen – EGDiez-Limburg 7:4
FüchseDuisburg –Hannov. Scorpions 4:7
Herner EV –BlackDragons Erfurt 5:2
Rostock Piranhas – Saale BullsHalle 1:3

1 Hann.Scorpions18 16 0 2 96:41 48
2 Croc.Hamburg 18 14 0 4 86:40 42
3 HernerEV 17 14 0 3 75:54 39
4 TilburgTrappers17 11 0 6 92:55 34
5 Hannov. Indians16 11 0 5 58:44 32
6 Icefight. Leipzig 18 10 0 8 49:47 32
7 SaaleBullsHalle18 10 0 8 63:53 31
8 Diez-Limburg 18 9 0 9 57:78 25
9 MoskitosEssen 17 7 0 10 55:71 22
10 HerforderEV 18 7 0 11 65:74 21
11 HammerEisbär. 16 5 0 11 44:54 18
12 FüchseDuisburg17 6 0 11 51:69 17
13 Bl.Drag. Erfurt 13 4 0 9 33:52 12
14 RostockPiranh. 18 3 0 15 44:85 7
15 KrefelderEV 17 1 0 16 42:93 4
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